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Ein Jahr „Dialog Afrika“ – Bilanz 
 
In zwei Wochen wird „Dialog Afrika“ ein Jahr alt – höchste Zeit, um eine  
Bilanz der vergangenen Monate zu ziehen. Sie waren ereignis- und erfolgreich. 
 

 
 
Was haben wir 2018 erreicht? 
 

 Wir haben 62 Kooperationspartner aus 21 afrikanischen Herkunftsländern gewonnen. 
 Wir haben 350 Teilnehmer*innen in 20 Veranstaltungen in verschiedenen Formaten begleitet 

und miteinander vernetzt: Regionalkonferenzen, Talkrunden, Fortbildungen, lokale Teams. 
 Wir haben das Land NRW als Förderer für unser Projekt gewonnen.  
 Wir haben den ghanaischen Fußball-Ex-Profi Gerald Asamoah als Schirmherrn für unser Projekt 

gewonnen. 
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 Wir haben Raum geschaffen, damit die afrikanische Diaspora ihre eigenen Themen bearbeiten 
kann: Elternarbeit, Jugendförderung, Gesundheit und Prävention, Entwicklungspolitische 
Bildungsarbeit sowie Rassismus und Diskriminierung 

 Wir haben den Dialog zwischen der jungen und der alten Generation der afrikanischen Diaspora 
befeuert. 

 Wir haben angefangen, die Datenlücke über die Lebenssituation, das Engagement im Verein und 
die Erfahrungen mit Rassismus und Diskriminierung der afrikanischen Diaspora in NRW mit 
unserer Befragung zu füllen. Ca. 70 Vertreter*innen der afrikanischen Diaspora haben bisher 
teilgenommen. 

 Wir haben enorm viel Unterstützung durch die Communities erfahren und konnten damit: die 
Sprachbarrieren zwischen englisch- und französischsprachigen Teilnehmer*innen bei unseren 
Veranstaltungen überwinden sowie kompetente Referent*innen aus der afrikanischen Diaspora 
für unsere Veranstaltungen gewinnen. 

 
Was wollen wir 2019 erreichen? 
 

 Wir wollen noch mehr Vereine miteinander vernetzen und die bestehenden Netzwerke 
zueinander bringen in mehr als 14 Veranstaltungen an den drei Standorten. 

 Wir wollen die Themen Öffentlichkeitsarbeit, Projektantragsstellung, Finanzaufstellung, 
Controlling und Dokumentation in unserer Fortbildungsreihe unter die Lupe nehmen. 

 Wir wollen spannende Projekte der Vereine in Planung oder gar an den Start gehen sehen und 
diese bei unserer Abschlussveranstaltung sichtbar machen. 

 Wir wollen noch mehr als 100 Personen befragen und mit bis zu 10 Personen ausführlichen 
Interviews führen, und auf Basis der gewonnenen Erkenntnisse Handlungsempfehlungen für die 
Politik formulieren. 

 Wir wollen die Themen der afrikanischen Diaspora weiter vorantreiben und noch mehr Räume 
für Austausch, Reflexion und neue Ideen schaffen. 

 Wir wollen bei einer großen Abschlussveranstaltung mit bis zu 200 Teilnehmer*innen die 
Erfolge im Projekt darstellen, die Communities zu Wort kommen lassen und mit Politik und 
Zivilgesellschaft in den Dialog gehen. 

DANKE! 
An dieser Stelle möchten wir einmal DANKE sagen! Danke an unsere Kooperationspartner und an 
unsere Partner - danke für Euer Engagement, Eure Ideen und Euren Einsatz! Unser Dank gilt 
insbesondere allen ehrenamtlichen Helfer*innen, die zum Erfolg von „Dialog Afrika“ im Jahr 2018 
beigetragen und an der nachhaltigen Wirkung des Projektes innerhalb der Communities 
weiterarbeiten. Wir sind ein starkes Team und machen weiter. 


